
Organisationstreffen (= 89. RTG)

9. März 2017, 17- 19 Uhr, Amerlinghaus (Galerie),
Stiftgasse 8, 1070 Wien

Moderation: Christine Kamelreiter
Protokoll: Ulli und Klaus Sambor

TeilnehmerInnen: Margit Appel, Erik Bauer, Fritz Hinterberger, Harald Kaiser, 
Christine Kamelreiter, Ilse Kleinschuster, Thomas Krisper, Christof Lammer, 
Marina Maier, Klaus Sambor, Ulli Sambor, Sabine Stadler, Heinz Swoboda, 

Entschuldigt:  Doris Brandel, Wolfgang Krumm, Franz Linsbauer, Jutta Müller, 
Helmo Pape, Toni Payer, Sophie Purrer, Wolfgang Sigut, Helga Ungar, Petra 
Waltner

1. Aufwärmen (mit Vorstellungsrunde)
a) Moderation des nächsten Organisationstreffens (= 90. RTG): Christine 
Kamelreiter
b) Nächster Termin 90. RTG: 7. April 2017 (17 – 20 Uhr)
    Amerlinghaus (Galerie), Stiftgasse 8, 1070 Wien
c) Genehmigung des 88. Protokolls vom 26. Jän. 2017: Das Protokoll wurde
    genehmigt.

2. Pressearbeit / Öffentlichkeitsarbeit

Es wurde auf den Vorschlag von Christof Lammer für eine Pressemitteilung des
Netzwerkes Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt hingewiesen. 
Außerdem auf die Arbeit von Ilse Kleinschuster, die immer wieder in facebook 
u.a. für das BGE wirbt. Es gibt auch ein Dossier von Ronald Blaschke (Netzwerk
Grundeinkommen Deutschland), in dem die unterschiedlichsten 
Grundeinkommen-Modelle beschrieben werden. ECO (ORF II) möchte eventuell
zum BGE etwas bringen. Unterlagen und Hinweise haben Klaus Sambor und 
Helmo Pape zur Vorbereitung eines  ORF Beitrages (eventuell auch für ein 
Interview) einer ECO Sendung weitergereicht.

3. Nationales

3.1 „10. Internationale Woche des Grundeinkommens“ (18. - 24. Sept. 
2017)

Die im letzten Protokoll in Aussicht gestellte Diskussion über unterschiedliche 
Slogans für die 10. Internationale Woche des Grundeinkommens wurde 
aufgrund eines von Christof Lammer vorgeschlagenen Slogans, der bereits in 
einen „Aufruf zur Beteiligung...“ von ihm eingearbeiteten worden war, sehr 
intensiv diskutiert und dann beschlossen (siehe 4.1 d). Dieser Text wird ins 
ENGLISCH übersetzt und für das UBIE Meeting in London eingereicht. 



Es war aber auf das „Framing“ in dem Vorschlag eingegangen und erwähnt, 
dass darüber nachgedacht werden sollte, um eventuell eine alternative Version 
zu haben.  

Im letzten Protokoll des RTG wurde bereits erwähnt, dass in der Woche des 
Grundeinkommens ein Zusammentreffen von VertreterInnen der 
Regionalgruppen aus AT-HU-SL vom 21. und 22. Sept. 2017 geplant ist.

Dabei ist am Abend des 21. Sept. 2017 eine öffentliche Veranstaltung mit 
Werner Rätz von Attac Deutschland vorgesehen. Dabei könnte vorweg auch der
Film „Free Lunch Society“ gezeigt werden. Beim UBIE Meeting in London wird 
mit den VertreterInnen von Ungarn und Slowenien am Rande des Meetings 
Genaueres abgeklärt werden. 

Zu der Ankündigung von Pepe Lesjak, dass er im Okt. 2017 eventuell eine 3-
tägige Konferenz zum BGE am Wörthersee durchführen könnte, gibt es noch 
keine neueren Angaben. Wie bereits beim letzten Treffen erwähnt, wird Helmo 
Pape mit den „Kärntnern“ Kontakt aufnehmen. 

3.3 Film: Free Lunch Society

Der Film wurde am 19. Febr. 2017 (10 – 14 Uhr) im Burgkino (mit 
anschließender Diskussion) gezeigt. Der Kino-Start in den österreichischen 
Kinos ist ab Mai 2017 geplant. 

Kurt Schramek (Burgkino-Direktor) wird mit dem Produzenten darüber 
sprechen, ob der Film auch für „Englisch“ aufbereitet werden könnte, da er ihn 
dann auch im normalen Programm seines Kinos (Kino haupsächlich für Filme in
Englisch) spielen könnte.

3.4 Kurzberichte

a) Generation Grundeinkommen hatte nach der Filmvorführung am 
19.02.2017 einTreffen durchgeführt, bei dem u.a. mehrere Arbeitsgruppen 
gegründet wurden:

• Organisation und Entscheidungsfindung
• Vorbereitung der Generalversammlung (Anfang Juni 2017)
• Kommunikation
• Rolle für Großen-Kreis: Helmo Pape
• Onlinepräsenz
• Positionspapier
• Kreative Gruppe
• Finanzierung

Das nächste Treffen am 7. März 2017 diente der Besprechung und eines 
Gedankenaustausches mit Mitgliedern der Arbeitskreise. 

b) BGE-Simulation und 125. Treffen der Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen 



Die Projektgruppe zur „BGE-Simulation“ traf sich am 9. März 2017 vor dem 
RTG und diskutierten einen Vorschlag von Fritz Hinterberger. Teilgenommen 
haben: Fritz Hinterberger, Siegfried Kaiser, Ilse Kleinschuster, Thomas Krisper,  
Ulli Sambor, Klaus Sambor. 
Der Vorschlag von Fritz Hinterberger wurde nach kleinen Modifikationen als 
Contribution 3 verabschiedet (siehe 4.1. b).

Das Protokoll des 125. Treffens der Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen war 
schon vor dem RTG Treffen cc an die RTG-Mailingliste verteilt worden.

3.5 Unterschriftenaktion / Volksbegehren

Derzeit gibt es zu dem Text in www.pro-grundeinkommen.at unter 

Unterschiftenaktion

„Ich unterstütze die Einführung eines ...BGE… Bundesregierung und
Nationalrat fordere ich auf, die gesetzlichen Grundlagen zu
schaffen, dass ein solcher Rechtsanspruch Gültigkeit erlangt“.

5124 Unterschriften von BefürworterInnen (16 neue seit dem letzten Treffen 
des RTG). 

Inzwischen gibt es die Möglichkeit, bei der Hompage der Generation 
Grundeinkommen für ein österreichisches Volksbegehren zur Einführung des 
BGE zu unterschreiben. Dies kann natürlich jede/jeder tun. Eine eventuelle 
Empfehlung des RTG dazu wurde noch verschoben, da man zuerst den Text 
dieses geplanten Volksbegehrens kennenlernen möchte.  

Wenn man (z.B. 2018 oder 2019) zu einem Beschluss durch UBIE zu einer
neuerlichen Europäischen BürgerInnen-Initiative für ein BGE kommen sollte,
kann man das gesondert kommunizieren und dann alle, die bisher für die
Einführung in Österreich unterschrieben haben, fragen, ob sie nun auch für
eine europäische Einführung des BGE unterschreiben möchten. 

Beim 88. RTG Treffen war Fogendes formuliert worden und soll im 90. Treffen 
des RTG diskutiert werden: Wollen wir in www.pro-grundeinkömmen.at unter 
„Unterschriften“ einen neuen Text formulieren, um mit Unterschriften (E-mail 
Adressen)  folgendermaßen koordiniert vorgehen zu können?:
<1> Unterschriftenaktion (wie bisher, für Österreich)
<2> E-mail Adresse auch für ein eventuelles österreichisches „Volksbegehren“ 
<3> E-mail Adresse auch für eine eventuelle Europäische BürgerInnen-
Initiative zum BGE (europaweit).
Dazu müssen wir aber zumindest erst fertige Texte und das Püositionspapier 
der „Generation Grundeinkommen“ abwarten.

http://www.pro-grundeinkommen.at/
http://www.pro-grundeinkommen.at/?page_id=5


4. UBIE Meeting in London Kurzberichte (24. - 26. März 2017)

a) Abschlussbericht der Ad-hoc Gruppe über die eingereichten Beiträge
(Contribution 1, 2 und 4).

Die Ad-hoc Gruppe (bestehend aus Ilse Kleinschuster, Christof Lammer, Ulli 
Sambor, Klaus Sambor, Heinz Swoboda und unterstützt durch Ronald Blaschke 
und Werner Rätz) hat die Contributions 1, 2 und 4 zeitgerecht (28. Febr. 2017)
eingereicht. 

Contribution 1 (siehe Att. 1) enthält einen Vorschlag für eine neue 
BürgerInnen-Initiative („New ECI on UBI“ [title, subject matter, objectives) und
ein ANNEX mit allen zusätzlichen Informationen.

Contribution 2 (siehe Att. 2) enthält einen Vorschlag für einen 3. Entwurf für 
einen Kampagnen Plan (DRAFT 3rd of the UBI ECI Campaign Plan)

Contribution 4 (siehe Att. 4) enthält ein Papier von Erich Kitzmüller, wobei die
Übersetzung ins ENGLISCH von Ulli Sambor und Ilse Kleinschuster 
durchgeführt worden war.

b) Contribution 3 (siehe Att. 3) enthält den Vorschlag „Modelling social, 
economic and environmental effects of an UBI in Europe and / or Austria“ 
 
c) ENTWURF Contribution 5 (siehe Att. 5): Short Report from AUSTRIA. Dem 
ENTWURF wurde zugestimmt.

d) ENTWURF Contribution 6 (siehe Att. 6): „Call for participation for the 10th
International Basic Income Week“. Nach ausführlicher Diskussion wurde dem 
ENTWURF zugestimmt.

e) Sonstiges (Website für das Sammeln von Unterschriften: wird beim 
nächsten Treffen des RTG besprochen werden)

4.2 BIEN (25. - 27. Sept. 2017 in Portugal)

Der Punkt wurde aus Zeitmangel auf das nächste Treffen des RTG verschoben.

5. Finanzieller Überblick (9. März 2017)

Derzeitige finanzielle Situation: Das Netzwerk besitzt 730,45 €, der RTG 
441,19 €; Details sind in Att. 7 enthalten. 

Es wäre sehr schön, würde die Einzahlung von weiteren Mitgliedsbeiträgen
für das Jahr 2017 von den Netzwerkmitgliedern bald erfolgen bzw. auch
Spenden für den RTG eingezahlt werden:



Förderverein des Netzwerkes Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt
Kontonummer: 05710824845, BLZ: 14.000 (BAWAG)
IBAN AT311400005710824845
BIC BAWAATWW

6. Sonstiges
(AUS ZEITMANGEL WURDEN ALLE PUNKTE UNTER „SONSTIGES“ AUF 
DAS NÄCHSTE TREFFEN DES RTG VERSCHOBEN UND WERDEN IN 
AKTUALISIERTER FORM WIEDER AUFGEGRIFFEN WERDEN)

    a) AUFBRUCH im Gespräch (27. Jän. 2017)

    b) Initiative Zivilgesellschaft (IZ 2.0 [Klausurtagung])

    c) EVAL (Ehrfurcht vor allem Leben: Kurzinformation)

      d) 16. März 2017: 19 Uhr „BGE“ Generation Grundeinkommen Helmo 
Pape; Ort: Wr. Neustadt, Domplatz 1

e) 21. März 2017 (18 Uhr): EU in der Sackgasse; Ort: Convo Coworking     
Space, Wienerstr. 13, 2340 Mödling  
            
f) 27.und 28. April 2017: Veranstaltung des Netzwerkes Grundeinkommen 
und sozialer Zusammenhalt in Graz 

     g) 12.-14. Mai 2017: Geld- und Finanzsystem: „Seitenstetten III“

     h) 12. - 16. Juli 2017: Attac Sommerakademie in Ober-Grafendorf
     
     i) 23. - 27. Aug. 2017: Europäische Sommeruniversität für soziale 

Bewegungen in Toulouse
  
   

   7. Abschluss (um 19 Uhr)


